






T Rreuſſen/ Unſer Mllergnadigſter Konig und Kerr
Wc unterm tzten des entwichenen Monats Auguſti, in hohen Bnaden reſeribirtt

daß die Kirchen-Vorſteher und Allmoſen-Pfleger bey denen EvangeliſchRekormirten und Lutheri—
ſchen Gemeinden wegen ihrer Muhe und daherigen Verſaumniß von denen Einquartirungen Wachten und andern
dergleichen Burgerlichen Oneribus befreyet ſeyn ſollen; Und dann gedachter Allmoſen-Pfleger Ambt und Verrichtungen
beſage der von Sr. Koniglichen Majeſtat unterm 24ten Octobr. 1713. publicirten Presbyterial-Ordnung darinn beſtehen

daß dieſelbe:Erſtlich bey dem GOttes-Dienſt den Klingebeutrl herum tragen und ſolchen allen Zuhorern vorhalten was dar
inn und in denen ausgeſtellten Becken eingeſammlet worden richtig zehlen aufſchreiben und in die Einnahme brin
gen was von denen Predigern oder Aelteſten auszuſpenden angewieſen wird ohne Abbruch und Verzug treulich auszah—

len und in die Ausgabe bringen.Zum Andern die Armen und Krancken in ihren Hauſern ſieißig beſuchen und ſich ihres durfftigen Zuſtandes erkun
digen diejenige/ ſo der Hulffe benothiget ſeyn denen Paſtoribus oder Ordinairen Predigern und Kirchen-Vorſtehern
gebuhrend anzeigen auch wann die ſo der Allmoſen wurcklich genieſſen derſelben ſich unwurdig machen ſolches anzeigen
gegen alle Nothleidende ſich mitleidig und gelind erweiſen und ihnen mit gutem Rath behulfflich ſeyn.

Zum Dritten keine ungeziemende Handthierung treiben nit denen Jhrigen einen ehrbaren und frommen Wandel

fuhren oder gewartigen daß ſie ihres Ambts erlaſſen werden:
Als wird Nahmens Seiner Koniglichen Majeſtat ſolches denen geſamten Krieges-und Steuer-Commiſſarüs, wit

auch denen Magiſtraten dieſes Hertzogthums und der Grafſchafft Mansfeld Magdeburaiſcher Hoheit hierdurch bekannt ae
machet und dabey anbefohlen ſich darnach allergehorſamſt zu achten und denen Kirchen-Vorſtehern und AllmoſenPfie—
gern welche ſich in denen Stadten ſo wohl bey denen EvangeliſchKeforwmirten als Lutheriſchen Kirchen befinden und
alles dasjenige was in denen vorſtehenden dreyen Puncten enthalten verrichten die obberuhrte Freyheiten genieſſen zu
laſſen. Solten aber gedachte Allmoſen-Pfleaer an einigen Orten nicht alles dasjenige verwalten was in denen erſtbezielten
kuncken verordnet oder ſtarcke Burgerliche Nahrung treiben konnen dieſelbe ſich nicht entbrechen etwas an Lervice der
Commun zu Hulffe zugeben. Wornaqh ſich Manniglich zu achten. Uhrkundlich unter dem Koniglichen Preußiſchen

Commiſſariatz· Secret des Hertzogthums Magdeburg. Gegeben Magdeburg den 17. Septembr. 1714.

Konigl. Preuß. zum Comwillariat des Jertzogthums Magdeburg ver
ordnete Director und Rathr.

LsS.
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